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Der Wand 
entlang

Vertikale Gärten in der Stadt

Eine grüne städtische Infrastruktur bringt Luftreinigung, Kühlung, 
Regenwasserrückhaltung in den urbanen Raum zurück. Gesundheit und Biodiversität 
können davon profitieren. Vertikale Gärten an Wänden im Aussen- und Innenraum 

können sich dabei zu einem zentralen Moment entwickeln. 

 Georg Lutz |  hydroplant
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Der Wand 
entlang

Heute gelten die vertikalen Gärten als zentraler 
Impuls in der Diskussion darüber, wie man 
die Städte des 21. Jahrhunderts grüner ma-

chen kann. Bepflanzte Wände heben sich ja schon 
optisch von einem langweiligen englischen Rasen mit 
Jägerzaunumgrenzung und langweiligen Topfpflan-
zen in Innenräumen ab. Das vertikale Grün ist wild 
und bringt die ursprüngliche Kraft des Urwalds in die 
Städte zurück. Von diesem Blickwinkel her eröffnen 
sich neue Möglichkeiten für grüne Lösungen im ur-
banen Raum.

Mehr Emotion
Umweltproblematik kommt in der Regel als trocke-
ne und naturwissenschaftliche Angelegenheit daher. 
Es geht meist um Grenzwerte von Schadstoffen in 
Wasser, Luft, Erde. Warum soll die Notwendigkeit der 
ökologischen Umgestaltung nicht auch viel emotio-
naler und sinnlicher angegangen werden? 

Wandbehänge ähneln eher 
einem tropischen Regenwald.
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nur graue Geldautomaten und Kontoauszugsdrucker 
stehen, sieht nicht nur schön aus, sie wirkt wie eine 
frische Brise im Alltagsgrau und nutzt zudem auch 
noch dem Klima und unserer Umwelt.

Das Beispiel Verticalis
Verticalis wurde vom Institut für Umwelt und Natür-
liche Ressourcen der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften, der zhaw Wädenswil, in Zusam-
menarbeit mit der Hydroplant AG entwickelt. 

Das Pflanzenbild schafft einen kontinuierlichen 
Übergang zwischen Aussen und Innen und sorgt 
durch seine positiven Wirkungen für ein natürliches 
Umfeld, das Ruhe und Ästhetik vermittelt. Alles, was 
die pflegeleichte Verticalis braucht, ist genügend 
Licht und alle drei Wochen Wasser. Verticalis BIG 
ist nicht nur ein Instrument, um Schönheit und Sinn-
lichkeit zu produzieren. Die Grünpflanzen bewirken 
auch eine beachtliche Verbesserung von Raumluft 
und Raumklima –  ein Designobjekt mit vielfältigen 
positiven Wirkungen. 

Ökologie ist ein heftig diskutiertes Thema. Leider 
ist es oft immer noch mit dem Etikett «Verzicht» be-
haftet. Dabei sind grüne Lösungen, wie sie hier in 
vertikaler Form präsentiert werden, alles andere als 
langweilig. Ästhetische Momente und Anrufung der 
Sinne prägen die Szenerie. Für die Frage, wie wir in 
der Umwelt leben wollen, ist es entscheidend, wie 
wir uns in ihr fühlen und uns selbst wahrnehmen. 
Vertikale Gärten sind in unseren Städten und Büros 
bislang  kein Alltag. Sie können sich aber zum Hin-
gucker entwickeln. 

Grüne Imageträger
Gerade Unternehmen wie Banken, Versicherungen 
oder Modehäuser können mit den vertikalen Gärten 
ihr Image aufpolieren und einen bewussten Umgang 
mit der Natur demonstrieren. Es ist ein Beweis dafür, 
der Nachhaltigkeit verpflichtet zu sein – auch wenn 
sich das Installieren einer grünen Wand im Kern kaum 
vom Aufstellen diverser Pflanzenkübel unterscheidet. 
Aber die Anmutung ist eben doch eine andere: Ei-
ne grüne Wand im Foyer einer Bank, in dem sonst 

www.hydroplant.ch

Verticalis sorgt für positive Wirkungen.
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NATÜRLICH
JEDES HAUS

und SPEZIELL

Natürliches Leben 
Giannini Graniti - Vom Herzen des Berges 
zum Herzen Ihrer Projekte

Unsere Leidenschaft für Naturstein und unsere über 50 jährige Erfahrung auf diesem 
Gebiet erlauben uns einen warmen und gemütlichen Wohnraum zu erschaffen. Eine 
in jedem Detail personalisierte Einrichtung durch konsequent hohe Schweizerqualität 
und die Verwendung eines einzigartigen und vollkommen natürlichen Produkts.

Wenden Sie sich an uns, gerne helfen wir Ihnen den Wohnraum Ihrer Träume zu 
realisieren. 


